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„Leber heißt Leben“
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Ort
Haus der Universität
Schadowplatz 14
40212 Düsseldorf

Veranstalter	
Klinik für Gastroenterologie, 
Hepatologie und Infektions-
krankheiten (Direktor Prof. 
Dr. med. D. Häussinger), 
Universitätsklinikum Düsseldorf 
mit Ärzten, Betroffenen 
sowie Selbsthilfegruppen aus 
Düsseldorf, NRW und 		
Deutschland

Eintritt	
Die Veranstaltung richtet sich an Laien, Interessierte, Patienten,
Angehörige und Fachleute. Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Das Haus der Universität liegt verkehrsgünstig im Herzen Düsseldorfs, 
nicht weit vom nördlichen Ende der Königsallee, direkt am Kö-Bogen. 
Straßenbahnhaltestelle Jan-Wellem-Platz, U-Bahn-Haltestelle Heinrich-
Heine-Allee. Parkhäuser sind nah. 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Anreise per Bahn
Der Hauptbahnhof Düsseldorf ist an alle internationalen Fernstrecken ange-
bunden. Vom Bahnhof-Untergeschoss fahren alle U-Bahn-Linien zur Station 
„Heinrich-Heine-Allee“ in unmittelbarer Nähe vom Haus der Universität (3 
Stationen, Fahrzeit ca. 3 Minuten).
Fahrtrichtungen: U74: D-Lörick, U75: Neuss, U76: Krefeld, U77: Am Seestern, 
U78: D-ESPRIT-Arene/Messe Nord, U79: Duisburg.
 
Anreise per PKW
Das Haus der Universität liegt in der Fußgängerzone und kann nicht direkt 
angefahren werden. Lieferungen sind täglich von 5 bis 11 Uhr erlaubt (Sa.: 
5-9 Uhr). Zufahrt für Menschen mit Gehbehinderung ist mit Taxi möglich.

Anfahrt aus allen Richtungen erfolgt in Richtung „Zentrum“. Das Haus der 
Universität liegt unmittelbar im Stadtzentrum im Bereich des nördlichen 
Endes der Königsallee. Parkplätze in der Umgebung sind knapp und 
tagsüber kostenpflichtig. Es empfiehlt sich, ein Parkhaus anzufahren 
(Parkleitsystem).

Wir danken den Sponsoren des Aktionstages
Alexion Pharma Germany GmbH ■ Echosens Deutschland GmbH ■ Falk 
Foundation GmbH ■  Genzyme GmbH ■ Leber-Liga e. V. (Düsseldorf) ■ Shire 
Deutschland GmbH ■ Toshiba Medical Systems GmbH Deutschland

AnfahrtReferenten UKDUniversitätsklinikumDüsseldorf

Haus der Universität 
Schadowplatz 14
40212 Düsseldorf

Samstag, 21.05.2016 
  9.00 – 13.00 Uhr



Vortragsprogramm im Vortragssaal im Untergeschoß (10-12 Uhr)

Grußwort: 	 Prof. Dr. A. Meyer-Falcke, Gesundheitsdezernent, 		
	 Beigeordneter der Stadt Düsseldorf
10:00	 Leberkrankheiten - eine Einführung			 
	 Prof. Dr. D. Häussinger
10:20	 Leberchirurgie					   
	 Prof. Dr. W. T. Knoefel
10:40	 Virushepatitis					   
	 Prof. Dr. H. Bock
11:00	 Leberzirrhose	 				  
	 Prof. Dr. J. Bode
11:20	 Tropenmedizin und Leber				  
	 Dr. I. Müller-Stöver
11:40	 Stoffwechselkrankheiten				  
	 Prof. Dr. S. vom Dahl
12:00 	 „Leber heißt Leben“ 
	 – für ein gesünderes Düsseldorf	 		
	 S. Widhalm
12:05	 Schlusswort			
	 Prof. Dr. D. Häussinger

Kleiner Imbiss im Obergeschoss (ab 12 Uhr)

Aktivprogramm im Obergeschoss (9-13 Uhr)

Kurzfragebogen: 	 Könnte eine Leberkrankheit vorliegen?
Flimmerbrille: 		  Ein Messverfahren zur Beurteilung der 
			   Konzentrationsfähigkeit bei Leberkranken
High-End-Sonographie:	Ultraschall - was kann man heute alles
			   sehen?
Fibroscan:			   Ist die Leber weich oder wird sie schon 		
			   hart?
CAP:			   Bestehen Anzeichen einer Fettleber? 		
			   Information ohne Biopsie
Ernährungsberatung:	 Worauf ist bei Leberkranken zu achten? 		
			   (Frau Newger, Frau Korpel)
Demonstration:		 Behandlung der Leberzirrhose mittels 
			   TIPS-Technik
			   Behandlung von Lebertumoren durch 		
			   Hitze (RFA)
			   Behandlung von Gallengangstumoren 		
			   durch Endoskopie (RFA)

Vorwort

Hinter leicht erhöhten Leberwerten verbirgt 
sich häufig eine chronische Leberkrankheit, 
die unbehandelt oder unerkannt, schlei-
chend zur Zirrhose voranschreiten kann. 
Erhöhte Leberwerte sollten unbedingt, zu-
nächst beim Hausarzt, später beim Facharzt 
zügig abgeklärt werden. 

Dies vorangestellt, möchte ich Sie am Sa., 21.05.2016 beim 
1. „Düsseldorfer Leber-Check“ mit den beträchtlichen Fort-
schritten in Diagnostik, Behandlung und Erforschung der 
Leberkrankheiten vertraut machen und Ihnen mit meinem 
Mitarbeiter-Team in leicht verständlicher Form moderne und 
erfolgreiche Behandlungsoptionen der häufigsten Leberer-
krankungen „zum Anfassen“ präsentieren. 
In mehreren Vorträgen werden wir Ihnen nach einer Einfüh-
rung Aktuelles zur Leberchirurgie sowie die Fortschritte in Be-
handlung der Virushepatitis und Leberzirrhose vorstellen. In 
weiteren Beiträgen befassen wir uns mit Tropenkrankheiten 
und den Stoffwechselkrankheiten der Leber. 

Zum Anfassen und Kennenlernen werden Ihnen Ultraschall, 
FibroScan und CAP vorgestellt, schmerzfreie Verfahren, mit 
denen man Struktur, Festigkeit sowie den Fettgehalt der Leber 
(bei sog. Fettleber) ermitteln kann. Gern können Fragen zur 
Ernährung beantwortet werden. Zudem stellen sich verschie-
dene Selbsthilfegruppen aus der Region vor. 

Es besteht ausreichend Gelegenheit Fragen an meine Mitar-
beiter oder mich zu stellen und dabei vor Ort die technischen 
Neuerungen auf dem Gebiet der Leberkrankheiten in Augen-
schein zu nehmen oder selbst auszuprobieren. 

Es würde mich freuen, wenn Sie unsere Veranstaltung am 
Samstag, den 21. Mai 2016, im Haus der Universität am Scha-
dowplatz 14 in Düsseldorf besuchen würden.

Ihr

Selbsthilfegruppen informieren über Leberkrankheiten 
(Obergeschoß, 9-13 Uhr)

• Deutsche Leberhilfe, Köln
• Hämochromatose-Vereinigung Deutschland, Köln
• Leber-Liga e.V., Düsseldorf
• Gaucher-Gesellschaft Deutschland, Coxhausen
• SHG Glykogenose-Vereinigung e.V., Marl
• DCCV-Arbeitskreis PSC, Leverkusen

in Zusammenarbeit mit:

Sonderforschungsbereich SFB 974

Klinische Forschergruppe KFO 217

„Leber heißt Leben“: Eine Kampagne für ein gesünderes Düsseldorf

KFO 217

Programm

Prof. Dr. med. D. Häussinger             
Direktor der Klinik für Gastroenterologie, 
Hepatologie und Infektiologie


